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Fortschritte in der Klassifizierung 
der Pseudothelphusidae 

Von Gerhard Pretzmann 

(vorgelegt in der Sitzung der mn. Klasse 
am 24. April durch das w. M. Wilhelm Kühnelt) 


Eingehende vergleichende Untersuchungen der Gonopoden- 
struktur im Zuge der Bearbeitung der südamerikanischen Süß¬ 
wasserkrabben, zahlreiche in letzter Zeit erschienene Arbeiten 
haben unsere Kenntnis der Pseudothelphusidae stark erweitert. 
Insbesondere hat auch ein sorgfältiges Studium der auf $$ begrün¬ 
deten Arten die Anzahl der Spezies incertae sedis stark verringern 
können. Hinsichtlich der Rangordnung der Gruppen wurde nach 
dem Gesichtspunkt verfahren, den verfügbaren Raum zwischen 
Familie und Unterart so zu nutzen, daß die verwandtschaftlichen 
Beziehungen möglichst deutlich zum Ausdruck gebracht werden. 
Zur Einteilung im Familienbereich (Subfamilie, Tribus) wurden 
hauptsächlich Merkmale der äußeren Maxillipeden herangezogen, 
im Gattungsbereich der generelle Bauplan der Gonopoden. Für 
die Trennung der Arten wurden Gonopodenmerkmale herangezogen, 
für Unterarten feinere Unterschiede der Carapaxstruktur, Bezah¬ 
nung usw. Die systematischen Befunde stimmen mit der geo¬ 
graphischen Verbreitung gut überein. Es ist nicht möglich, nach 
einem einzigen Merkmal (Verlauf der Gonopodenrinne) die Haupt¬ 
einteilung der Pseudothelphusidae durchzuführen. Die Umge¬ 
staltung der Gonopodenenden erfolgte im Zusammenhang mit der 
Anpassung an das Landleben (Details in der im Druck befindlichen 
Gesamtdarstellung der Pseudothelphusidae) und weist daher 
Analogien auf. Es ist daher die Zusammenfassung der Genera 
Pseudothel'phusa, Ptychophallus und Epilobocera zu einer Einheit 
völlig unnatürlich und gar die Abtrennung zu einer eigenen Familie 
nicht notwendig. Man kann auch keinesfalls behaupten, die Kennt¬ 
nis der Pseudothelphusidae sei vollständig, da noch einige Probleme 
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offen sind, und vor allem die Erforschung der Herausbildung von 
Unterarten und Lokalformen, die sehr große Serien erfordert, 
nur als begonnen angesehen werden kann. Es ist auch keinesfalls 
ausgeschlossen, daß auch in der Art- und Subgenuskategorie noch 
neues gefunden werden kann. 

Familie: Pseudothelpfausidae (Milne-Edwards) Rathbun 1893 

Typusgattung: Guinotia Pretzmann 1965. 

Subfamilie; Pseudothelpusidae Smalley 1964 
Tribus: Guinotini nov. trib. 

Typusgattung: Guinotia Pretzmann 1965. Verbreitung; Nörd¬ 
liches Südamerika östlich der Anden. 

Genus Kingsleya Ortmann 1897 

Zugehörige Art: Kingsleya latifrons latifrons. Kingsleya latifrons 
macrodentis. 

Genus Eudaniela nov. Gen. 

Diagnose: Merus Mxp. III dreieckig, Außenrand sanft ge¬ 
schwungen. Apicales Borstenfeld senkrechtstehend. 

Typusart: Guinotia pestai Pretzmann 1965. 

Diagnose: Merus der Mxp. III mit gleichmäßig geschwungenem 
Vorder-Seitenrand, ohne plötzliche starke Krümmung nahe der 
Palpusbasis. Gonopoden ohne Kragen, mit oder ohne Terminal¬ 
wulst, apicales Borstenfeld senkrechtstehend. 

Subgenus Fredius Pretzmann 1967 

Zugehörige Arten: reflexifrons reflexifrons, reftexifrons agassizii, 
dunoonensis dunoonensis, dunoonensis colosii {—fitkaui Bott) 
denticulata denticulata, denticulata geayi, dentimlata angusta. 
Verbreitung: Brasilien, Guayana. 

Subgenus Aspöckia Pretzmann 1967 

Zugehörige Arten: chaffanjoni {=orinoccensis Rodriguez), 
estevisi^ siolii, beccarii beccariiy beccarii contorta {=cuyunis Pretz¬ 
mann). Verbreitung: Nordwestbrasilien, Südvenezuela, Brit. Gua¬ 
yana. 

Subgenus Neopseudothelphusa Pretzmann 1965 

Zugehörige Arten: tvymanni, fossor, forcarti (=deleaee Bott). 
Verbreitung: Südvenezuela, Surinam. irengis 
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Subgenus Microthelphusa Pretzmann 1967 
Zugehörige Arten: simoni simoni, simoni cJiacei, somanni^ 
venezuelensis^ holthuisi, roberti, rodriguezi, (?) racenisi. Verbreitung: 
Ost- und Nordvenezuela. 

Subgenus Eudaniela nov. Subgen. 

Diagnose: Gonopoden ohne deutliche Terminalwulst, distal 
nicht abgefiacht, senkrecht stehendes apicales Borstenfeld auf 
einer löffelförmigen oder breit-dreieckigen apicalen Vorragung, an 
deren Basis ein mesiad gerichteter Zahn steht. Neben dem apicalen 
Borstenfeld eine weitere apical gerichtete Lobe. Der Außenrand der 
Mxp. III ist gut gewölbt. Verbreitung: Nordvenezuela, Trinidad, 
Margarita, Tobago. 

Genus Guinotia Pretzmann 1965 
Zugehörige Art: Guinotiadentata. Verbreitung: Kleine Antillen. 

Tribus Hypolobocerini nov. trib. 

Diagnose: Gonopoden stark caudo-cephal gekrümmt. Apicales 
Borstenfeld liegt in einem trichter-, kragen- oder knopfförmigen 
Endstück. Außenrand der Meren der Mxp. III mit einem deut¬ 
lichen, scharfen Knick zwischen Seiten- und Vorderrand. 

Typische Gattung: Hypolobocera Ortmann 1897. 

Verbreitung: Anden von Peru bis Ostpanama. 

Genus Hypolobocera Ortmann 1897 (=Strengeria Prbtzmann) 
Subgenus Hypolobocera 
bouvieri-Gruppe: 

Zugehörige Arten: canaensis, gibberimana, bouvieri bouvieri, 
bouvieri angulata, bouvieri beieri, monticola monticola, monticola 
steindachneriy andagoensis, martelathami, plana plana, plana orien- 
talis, buenaventurensis (?) nobilii, Verbreitung: Columbien, Ekuador, 
caputii-Gruppe: 

Zugehörige Arten: nobilii (?) aequatorialis aequatorialis, 
aequatorialis nigra, conradi conradi, conradi latipenis, guayaquilensis 
guayaquilensis, guayaquilensis raihbuni, caputii caputii, caputii 
eigenmanni, henrici Tienrici, henrici peruviana, chilensis, Verbrei¬ 
tung: Ekuador, Peru. 

Subgenus Neostrengeria Pretzmann 1965 {—Phyllothel 
phusa, Phallangothelphusa Pretzmann) 

SitzuDgsberichte d. mathem.-naturw. KI., Abt. I, 179. Bd., 1. bis 4. Heft 
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Zugehörige Arten: macropa, lindigiana lindigiana, lindigiana 
dispar {=hartschi Bott), lindigiana monterrodendoensis^ guenteri. 
Verbreitung: Ostkolumbien. niceforoi 

Subgenus Moritschus Pretzmann 1965 

Zugehörige Art: ecuadorensis, Verbreitung: Ekuador. 

Genus Chaceus nov. gen. 

Diagnose: Kein vollständiges Krönchen ausgebildet. Eine 
große Lobe apical aufragend, daneben mehrere kleine Loben. Exo- 
gnathe der Mxp. III lang, Va der Seitenrandlänge bis gleich der SR- 
Länge des Ischium. 

Typusart: Pseudothelphusa pearsei Rathbun 1915. Verbrei¬ 
tung: Sta Marta Mountains. 

Zugehörige Arten: pearsei, clausa, martensis, ruihveni, 

Ableitung des Namens: Dr. F. A. Chace, Washington, gewidmet. 

Genus Streng er i an a nov. Genus: 

Diagnose: Exognathe überragen den Außenrand des Ischium 
der Mxp. III. Längsfurche auf der Außenseite des stark gekrümm¬ 
ten Gonopoden. Apicales Borstenfeld annähernd senkrecht gestellt, 
von fingerförmigem Fortsatz überragt. Außenrandwinkel der Meren 
der Mxp. III nur schwach entwickelt. 

Typusart: Epilobocera fuhrmanni Zimmer 1914. Verbreitung: 
Ostkolumbien. 

Ableitung des Namens: Frau Univ.-Prof. Dr. Anneliese 
Strenger gewidmet. 

Tribus Potamocarcinini noV. trib. 

Diagnose: Meren der Mxp. III mit breit gerundetem Außen¬ 
rand. Gonopoden mit m.w. apical gerichtetem apicalen Borstenfeld 
oder cephalad umgebogenem Borstenfeld. Gonopoderinne gerade, 
apical manchmal lateral oder mesial abgebogen, aber nicht bis über 
die Mesialkante mesiad oder cephalad gedreht. 

Typische Gsbttung: Potamocarcinus Milne-Edwards 1853. Ver¬ 
breitung : Von Ostpanama bis zum Isthmus von Tehuantepec. 

Genus Potamocarcinus 

Diagnose: Mxp. III mit breit gerundetem Außenrand, häufig 
einen vollen Viertelkreis bildend. Stirnoberrand (bis auf Achlidon) 
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immer scharf, häufig vorspringend. Gonopoden gerade, m.w. breit, 
Gonopodenrinne verläuft gerade und mündet auf der Caudalseite 
in das Borstenfeld. Dieses stets apical gerichtet, quer oder etwas 
schräg gegen die Gonopodenachse geneigt. Cephal meist ein oder 
mehrere Zähnchen. 

Subgenus Potamocarcinus 

Diagnose: Carapax mit bedornten Seitenrändern. 


Potamocarcinus {Potamocarcinus) garthi nov. spec. 

Diagnose: VSR mit zahlreichen, unregelmäßigen, abgestumpf¬ 
ten Dornen. Gonopoden apical mesiad gedreht. Das apicale Borsten¬ 
feld liegt schräg, mesiad von einer ovalen Lobe überhöht. Cephalad 
ein Fortsatz mit drei kleinen cephal ragenden Dörnchen, daneben 
lateral ein weiteres kleines Zähnchen. 

Beschreibung: Der Carapax ist flach, gut skulpturiert, deutlich 
granuliert, die Cervicalfurche ist stark nach hinten geknickt, die 
Mittelfurche lang und scharf, die Epigastricalloben sind undeutlich. 
Der VSR hat einen großen Krümmungsradius, ist unregelmäßig be- 
dornt, die Dornen sind abgestumpft, zum Teil verschmolzen. Der 
Zwischenzahn ist mächtig. Die obere Stirnkante ist scharf, vorra¬ 
gend, granuliert, die Stirn zurückgezogen. Der obere Stirnrand ist 
von oben gesehen fast gerade, deutlich gekerbt, von vorne gesehen 
gerade. Der untere Stirnrand ist von vorne gesehen schwach drei- 
lobig, undeutlich granuliert. Die Seitenränder der Stirn springen 
auffallend vor. Oberer und unterer Orbitalrand sind fein granuliert. 
Unter dem Exorbitalzahn eine undeutlich zahnförmige Vorwölbung 
des Suborbitalrandes. Der Außenrand der Meren der Mxp. III ist 
nicht völlig viertelkreisförmig, nicht ganz gleichmäßig gekrümmt. 
Die Exognathe erreichen nicht ganz % SR-Länge des Ischium. 
Das sternale Dreieck ist hoch, das Abdomen dreieckig mit fast ge¬ 
raden Seitenrändern und endet relativ spitz. Die große Schere ist 
sehr hoch, glatt bis auf einige Granulären an der Basis der Unter¬ 
kante. 

Die Finger der großen Schere klaffen stark und tragen wenige 
große, stumpfe Zähne. Die Finger der kleinen Schere sind kurz, 
klaffen kaum und tragen abwechselnd große und kleine Zähnchen. 

Holotypus: (J, 49,6 mm Cpxlg., Museum Washington, Nr. 
107096. 

Fundort: Rio candi, Trib of Rio Byano, Ostpanama, C. F. Ben- 
nett coli. 

Ableitung des Namens: Herr Dr. J. S. Garth gewidmet. 

2 * 
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Potamocarcinus {Potamocarcinus) nicaraguensis aequispinosus 

nov. subspec. 

Unterschiede zu nicaraguensis s.str.: SR-Dornen länger, stark 
nach oben gekrümmt. Auch der Exorbitalzahn ist dornförmig aus¬ 
gebildet, der Zwischenzahn kann ein Nebendörnchen tragen. Der 
Epibranchialzahn ist ein einfacher Dorn. Die Stirnoberkante springt 
schärfer vor und trägt spitze Granulen. Die Scheren sind schlanker, 
fast gleich groß. Der Merus der Scherenbeine ist gleichmäßig be- 
dornt. Das sternale Dreieck ist höher. Der Merus der Mxp. III ist 
gleichmäßiger gerundet, der Exognath überragt deutlich % 
Seitenkantenlänge des Ischium. Der Suborbitalrand ist auffallend 
S-förmig geschwungen, der Suborbitalspalt ist viel breiter. 

Holotypus: $, 41,1 mm Cpxlg., Museum Basel, Nr. 550a. 

Fundort: Guatemala. 

Paratypus: $, 28,2mm Cpxlg., Guatemala, Museum Basel, 
Nr. 550a. 

Weitere zugehörige Arten: nicaraguensis nicaraguensis, armatus. 

Subgenus Megathelphusa Smalley 1964 

Zugehörige Arten: festae, masimbari (= zilchiosus Bott.) rieh- 
mondi, moritschi, magnus magnus, magnus guatemalensis, chacei, 
Verbreitung: Panama bis Guatemala. 

Subgenus Zilchia Pretzmann 1968 

Typusart: Potamocarcinus {Zilchia) aspoekorum (= mexicana) 
Pretzmann 1968. 

Zugehörige Arten: aspoekorum, zilchi, maxillipes, Verbreitung: 
SO-Mexico, El Salvador. 

Subgenus Allacanthos Smalley 1964 

Zugehörige Art: pittieri. Verbreitung: Costa Rica. 

Subgenus Achlidon Smalley 1964 

Zugehörige Art: agrestis. Verbreitung: Costa Rica. 

Subgenus Typhlopseudothelphusa Rioja 1952. 

Zugehörige Art: mocinoi. Verbreitung: Südmexiko. 

Subgenus i?ac?da2^5 Pretzmann 1965 (=AnapÄ 2 /rmo5 Smalley 
1965) 

Zugehörige Arten: bocourti bocourti, bocourti cobanensis, bocourti 
similis, bocourti complanata, bocourti grallator, orestrius, mertensi, 
parazilchi, bisuturalis, tuberculatus, Verbreitung: Guatemala, El 
Salvador, Honduras, nördl. Nicaragua. 

Genus Ptychophallus Smalley 1964 

Subgenus Ptychophallus 

Zugehörige Arten: tristani, montanus montanus, montanus con- 
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vexus, tumimamis, exili'pes, cam'pylos, cocleensis. Verbreitung: Costa 
Rica, Panama. 

Subgenus Semiptychophallus Pretzmann 1965 

Zugehörige Arten: columbianus columbianus, columbianus para- 
xanthusi. Verbreitung: Grenzgebiet Costa Rica—^Panama. 

Subgenus Microptychophallus Pretzmann 1965 

Zugehörige Art: goldmanni. Verbreitung: Panama. 

Subgenus Camptophallus Smalley 1965 

Zugehörige Art: botti. Verbreitung: Nicaragua. 

Genus Isabellagordonia Pretzmann 1965 

Subgenus Isabellagordonia nov. subgen. 

Diagnose: Gonopoden gekrümmt, apicales Borstenfeld redu¬ 
ziert, von großer blattförmiger Lobe überragt. Carapax sehr breit, 
Beine sehr lang und schmal. Stirn mit vorspringendem, scharfem 
Oberrand. 

Verbreitung: Guatemala. 

Typusart: Gordonia longipes Pretzmann 1965. 

Subgenus Pseudospirothelq^husa nov. subgen. 

Diagnose: Gonopoden mit gestieltem, gedrehtem Apex, Stirn 
ohne Oberkante. Carapax nicht besonders breit, Beine zart, nicht 
verlängert. 

Typus subgeneris: Strengeria {Spirothelphusa) strengerae Pretz¬ 
mann 1965. 

Zugehörige Arten: propinqua, (?) proxima. 

Subgenus Phrygiopilus Smalley 1970 

Zugehörige Arten: acanthophallus, chuacusensis. 

Genus Elsalvadoria Bott 1967 

Zugehörige Arten: znrstrasseni zurstrasseni, zurstrasseni triden- 
tata, arcnata, Verbreitung: El Salvador. 

Tribus Pseudothelphusini nov. trib. 

Diagnose: Apex der Gonopoden mesiad gedreht, Einmündung 
der Gonopodenfurche in das terminale Borstenfeld auf der Cephal- 
seite von basal her. Seitenrand unbedornt. Merus der Mxp. III mit 
gut unterscheidbarem Vorder- und Seitenrand, die sanft gerundet 
ineinander übergehen. 

Typische Gattung: Psevdothelphusa Saussure 1857. Verbrei¬ 
tung: Mexiko westlich des Golfes von Tehuantepec. 
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Genus Pseudothelphusa Saussure 1857 

Subgenus Pseudothelphusa Saussube 1857; Tehuana 
Smalley 1970 

Zugehörige Arten: americana americana, americana jouyi, ame- 
ricana septemtrionalis, americana belliana, rechingeri, terrestris, lamel- 
lifrons lamellifrons, lamellifrons gruneri, nelsoni, dilatata dilatata, 
dilatata morelosis, dilatata sulcifrons, dilatata digueti, (?) guerreroen- 
sis, (?) affinis, lamellifrons veracruzana 

Subgenus Spirothelphusa Pretzmann 1965 
Zugehörige Art: verticalis. 

Subfamilie Epilobocerinae Smalley 1964 

Genus Epilobocerinae Stimpson 1860 

Zugehörige Arten: armata, cubensis cubensis, cubensis gilmani, 
gertraudae, haytensis, sinuatifrons. Verbreitung: Westindische In¬ 
seln. 

Nomina oblita: Cancer fluviatilis Herbst. Thelphusa serrata 
Latreille. 

Bemerkungen: Da einige Arten auf Weibchen begründet sind, 
ist ihre Zuordnung zu bestimmten Gattungen und Untergattungen 
schwierig, wenn kein weiteres Material aus der Terra typica vorliegt. 
Bei den Pseudothelphusidae gilt dies insbesondere für affinis, die 
noch als Species incertae sedis anzusehen ist. Bei guerreroensis wäre 
auch eine Zuordnung zu Anaphyrmos vorstellbar, nach der Ge¬ 
stalt der Meren der Mxp. III und der Stirn. Unsicher ist auch die 
Zuordnung von proxima zu Pseudospirothelphusa, auch hier wäre 
Anaphyrmos denkbar. Die Beziehung zwischen Phrygiophilus und 
Isabellagordonia ist noch unklar. 
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